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Cassididae.

Von

B. Wagener in Kiel.

I.

Die Ed. Steinheirschen Sammlungen.

Als es mir im Herbste des vorigen Jahres vergönnt war, die

bewundernngswlirdigen Sammlungen Columbischer Käfer meines ver-

ehrten Freundes, des Herrn Eduard Stein heil in München, kennen

zu lernen, war es Gegenstand meines lebhaften Bedauerns, dass die

Cassididen , deren Durchsicht mir vorzugsweise erwünscht gewesen

wäre, an Herrn Ch a p u i s in Verviers versendet waren ; eine um so

begründetere Empfindung, als die freundliche Zusage des Besitzers,

mir diese Gruppe für meine entoraologischen Versuche später mitzu-

theilen, durch die Befürchtung beeinträchtigt wurde, dass der genannte

Gelehrte mir nichts zu arbeiten hinterlassen würde.

Ein glücklicher Zufall brachte die Thiere schneller, als zu ver-

muthen war, in meine Hände und belehrte mich gleichzeitig, dass

Herr Chapuis zu mehr als einer flüchtigen Durchsicht nicht die

Zeit gefunden hatte. Wenn also Dasjenige, was ich über diesen Theil

der Sammlung meines werthen Freundes zu bemerken liabe, nur zum

kleineren Theile mit den Vermuthungen des Herrn Chapuis überein-

stimmt, so wird dieser rühmlichst bekannte Gelehrte, fahs ihm diese

Zeilen zu Gesicht kommen, den Gedanken an eine versuchte Kritik

hoffentlich zurücktreten lassen vor der Erwägung, dass ich mit müh-

sehgem Studium nur Dasselbe erreicht habe, was ihm mit leichter

Mühe in der halben Zeit gelungen wäre und dass eine so intensive

Beschäftigung mit einem Gegenstande, wie ich sie seit Jahresfrist der

Cassididengruppe gewidmet habe, nach dem natürhchen Laufe der Dinge

einen höheren Grad von Zuverlässigkeit zu erzielen pflegt, als eine

gelegentliche Betrachtung.

Bei dem absorbirenden Interesse, welches darwinistische und anti-

darwinistische Theorien heutigen Tages in Anspruch nehmen, liegt die

Versuchung nahe, geographisch -faunistische Gruppenbilder als den
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Prüfstein zu verwerthen , an dem sich jene Lehren bewähren sollen

;

aber das Material, das mir im gegebenen Falle vorliegt, mahnt um

so mehr zur Vorsicht, als es den bekannten Vertretern der Cassididen-

gruppe in Columbien gegenüber auch nicht annähernd auf Voll-

ständigkeit Anspruch macht und mit einer dem Procentsatze nach

ansehnlichen Reihe neuer Arten den Beweis liefert, dass die entomolo-

gische Erforschung jenes Landes eben nur rüstig begonnen hat.

Wenn ich mich also darauf beschränken musste, systematisch

herzuzählen, was ich an Arten vorfand, so möchte ich vorausschicken,

dass die Frage nach der Beständigkeit des Artbegriffes in der Entomologie

in den Fällen näherer Verwandtschaft mir nicht als endgültig gelöst

erscheint, bevor die Kenntniss der ersten Entwicklungszustände der

Insekten diejenigen starken Vermuthungen, zu denen gewisse Unter-

schiede der vollkommenen Thiere berechtigen, bestätigt hat und dass

die Systematik unserer Tage von diesem Gesichtspunkte aus auf um

so schwächeren Füssen steht, als biologische Beobachtungen an exoti-

schen Insekten noch zu den Seltenheiten gehören.

Es kommt hinzu, dass die Aussicht auf Constanz aller Unter-

scheidungsmerkmale nur im gleichen Verhältnisse zur Zahl der unter-

suchten Individuen steht, und da neue Arten nur selten auf grössere

Mengen, in der Mehrzahl der Fälle auf beschränkte Reihen von Thieren,

vielleicht gar auf einzelne Stücke gegründet werden, so wird sich der

gewissenhafte Entomolog der Befürchtung nicht erwehren können, dass

seine Diagnosen bestimmt, den Artbegriff für die Ewigkeit zu fixiren,

nur eine Arbeit auf Zeit sein werden. Das Aushülfemittel, gewisse

wiederkehrende Modificationen als Varietäten zu kennzeichnen, kann

nur mit Vorbehalt und als Provisorium gebilligt werden, lediglich auf

den Zweck berechnet, das Vorkommen dieser scheinbar aberranten

Form festgestellt zu haben. Denn einmal wird die Frage, was Stamm-

art und was Varietät ist, meistens um sehr viel später und nicht

selten im Widerspruche zu den Vermuthungen des ersten Autors ent-

schieden. Sodann aber liegt in der Beschreibung gesonderter Varietäten

eigfeutlich schon ein Widerspruch zu dem Artbegriffe; denn wenn

unter Varietäten solche Formen verstanden werden, welche nur gewisse

Artmerkmale gemeinsam haben und an gewissen anderen Merkmalen

innerhalb der für die Art gezogenen Gränzen alle möglichen Ueber-

gänge und alle möglichen Veränderungen in der Generationsfolge
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aufweisen, so mnss entweder durch eine richtige Artdiagnoso jede

bekannte und noch unbekaimte Varietät bereits raitbeschrieben sein,

oder aber die Merkmale der Varietät sind so constant, dass sie über-

haupt gesondert beschrieben werden können, und wir haben keine

Varietät mehr, sondern eine Art.

Die Gefahr, hierin zu irren, ist in der Cassididengruppe vorzugs-

weise vorhanden, denn bei der allgemeinen morphologischen Ueber-

einstimmung des Hautskeletts, bei der Constanz wichtiger Organe,

wie der Beine, und da andere Organe, wie die Mundtheile, der äusser-

lichen Beobachtung grösstentheils entzogen sind, da die Fühlerbildung

nur wenig variirt, da die Skulptur der Oberseite bei den grössten

Gruppen fast völlig übereinstimmt, hat die Systematik aus dem wandel-

barsten Merkmale der Färbung, einen grossen Theil ihrer Artcharaktere

herleiten müssen und die Irrthümer früherer Beschreiber, welche mir

auf diesem Gebiete bereits begegnet sind, bilden ohne Zweifel nur den

kleinsten Theil Dessen, was eine besser basirte Artkritik finden wird.

Dies vorausgeschickt, lasse ich eine Herzählung derjenigen Cassi-

diden folgen, welche, der Fauna Columbiens angehörig, in Herrn

S t e i n h e il's Sammlung gegenwärtig vorhanden sind

:

1. Himatidium quafuordecim - maculaüim Latr. var. nov. b.

Vitta elytrorum ut in var. a ; scd prothorax ante hasin idrhiqtie maada

parva nigra; corpus suhtus pallidum, proster no pectoreque nigris.

Ein Stück von Coper.

2. Himatidiuni tJioracicum Fabr.

5 Stücke vom Magdalena und von Muzo.

3. CaUiaspis nigricornis Kirsch.

4 Stücke ohne besondere Fundortangabo von 5,5 bis 6,25 mill.

Länge, welche ich auf die Kirsch'sche Art beziehen muss. Jedoch

sind die Fühler bis auf die Spitze des Endgliedes ganz schwarz, das

Mittelfeld des Halsschildes ist pechbraun bis schwarz, die Unterseite

des Körpers roth, der Seitenrand der Flügeldecken nur gegen die

Spitze hin gelb.

4. Calyptocephcäa hrevicornis Bohem.

Ein Stück von Ocana.
4*
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5. Desmonota multicava Latr.

22 Stücke von Pairae, Caüoas, Nare, Coper und Muzo. Darunter

sind Varietäten, deren Halsschild allein oder deren Oberseite ganz

dunkelpurpurn gefärbt ist; ausserdem ein Stück mit etwas monströs

verbreitertem Halsschilde, an dem auch der Buckel der Flügeldecken

hinten deutlicher als sonst abgesetzt ist.

6. Canistra nigroaenea Bohem.

18 Stücke von Coper, La Vega, Muzo und Paime.

7. Dolicliotoma multinotata (n. sp.) : Rotundata ( 4 ) vel suh-

triangularis ( 2 ), postice attenuata, apice rotundata, convexa, nigroaenea,

subnitida; prothorace suhtilissinie pundulato , utrinque late impresso,

laterihus oblique ampliatis ; elytris sat crehre, minus profunde rugoso-

punctatis, dorso obsolete elevato-rugosis, sanguineis, sutura, limbo, maculis

plurimis irregularibus in dorso et in margine nigris; evidenter gibbosis.

—Long. 17—19 mill.; lat. 17—18 mill.

Patria: Columb. Cayenn. Surinam.

Der D. variegata zunächst stehend, aber grösser und dadurch

deutlich unterschieden, dass der breite Seitenrand eine Reihe von etwa

6 schwarzen Flecken zeigt, alle unregelmässig, die mittleren quer,

bindenartig, stets weit entfernt von der schmaleren Randfärbung und

selbst bei den Stücken mit schwarzer Rückenfärbung ohne deutlichen

Zusammenhang nach beiden Seiten. Im Uebrigen entsprechen die

Randflecken ihrer Stellung nach keineswegs den Binden von B. va/riegata.

Var. Elytra dorso toto nigroaenea, margine sanguineo, nigrocincto et

maculato.

Sieben Stücke in Herrn Steinheil's Sammlung von Fusagasugä,

Nare und zwischen Mompox und El Regidor gesammelt.

8. Dolicliotoma nigrosparsa (n. sp.): Subtriangularis, nigra,

opaca, supra setulis brevibus albidis parce adspersa; antennis articiUis

quinque basalibus subtus flavis: elytris laete sanguineis, sutura margineque

nigris, piinctis remotis haud profundis, subseriatis, in marginem irregu-

la/riter dispersis et valde remotis impressis, punctis omnibus modice nigro

maculatis, nigredine antice ad basin in piagas magnas et disco exteriore

hl vittam latam longitudinalem nigras confluente. — Long. 16 mill.

;

lat. 15.5 mill.
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2 Stücke von S. Eosa, ohnweit Manizales.

Gehört zum Formenkreise der vorigen Art.

9. Dolichofoma nigrosangninea (n. sp.): Subrotmidata, nigra,

opaca, siipra setulis alhidis parce adspersa; elytris sanguineis pundis

magnis mipressis dorso suhseriatis, margine irreguhriter dtspersis, hie

illic con-ßumtihus, nigris, interstitiis disci evidenter et crehre fuscomam-

latis; lasi plaga sat magna mUriangulari nigra, gihlum attingente. —
Long. 15 mill. ; lat, 14.75 mill.

Ein Stück zwischen Nare und Honda, ausgezeichnet durch die

dicht bräunlich gefleckten blutrothen Zwischenräume auf dem Rücken

der Flügeldecken; Naht und Aussenrand sind nicht schwarz gefärbt.

Gleichfalls dem Formenkreise der beiden vorigen Arten angehürig,

10. Calaspidea columhiana Bohem.

4 Stücke von Caiioas und Sanpedro.

11. Mesomplialia texülis Bohem.

1 Stück zwischen Tapias und Las Cruzes.

12. Mesomplialia caudata Bohem.

5 Stücke von S. Eosa, zwischen Las Pavas und Piedra de moler,

und von Guayabäl.

13. Mesomplialia SteinJieüi (n. sp.): SuUriangularis. convexa,

opaca; prothorace nigro, inaequali; elytris acuminatis, hasi valde retusis,

et in gihhum obtumm elevatis, sanguineis, margine suturaque anguste^

apice latius, phgaque disci anterioris triangulari humeros amplectente et

in stitiiram irregulär iter exmrrente, nigris; undique modice suh-emote

pimctatis, in plaga basali obsolete rugulosis. — Long. 16—20 mill.;

lat. 12.5—15 mill.

Patria : Columb. (Nova Granada).

Eine häufige und in den Sammlungen verbreitete Art, in der

Grösse sehr verschieden, aber in der Zeichnung ziemlich constant,

M. caudata am nächsten stehend wegen der Zuspitzung der Flügel-

decken, aber durch die Färbung und den Mangel der erhabenen

Runzeln auf Rand, hinterem Rücken und äusserer Scheibe leicht zu

unterscheiden. Die hintere Gränze des schwarzen Basalfleckes ist nicht

immer scharf, bisweilen dehnt sich derselbe über den ganzen Rücken,
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vorzugsweise längs der Naht aus, aber stets bleibt der verbreitorte

Rand frei von erhabenen Runzeln.

5 Stücke in Herrn Steinheil's Sammlung stammen von Sanpedro

im westlichen Columbien.

14. Mesomphalia elocata Bohem.

6 Stüclce von Medellin (Arango).

15. Mesomphalia disseda Bohem.

5 Stücke von Ubäque und Fusagasugä.

16. Mesomphalia ruhroreticulata Bohem.

2 Stücke von Muzo.

17. Mesomphalia extricata Bohem.

1 Stück zwischen Mompox und El Regidor.

18. Chelpmorpha pundicoUis Bohem.

1 Stück von Coper.

19. Chelymorpha scitula Bohem. var. nov. b. Ehßrorum phga

nigra vitta lata longifudinali rufotestacea divisa.

1 Stück der Stammart von Muzo, 1 Stück ebendaher, bei welchem

sich die schwarzen Rücken der Flügeldecken vorn und auf dem hinteren

Theile roth gefleckt zeigen und 3 Stücke der ausgeprägten Varietät b

von Muzo und Nare.

20. Onioplata signafa Banz.

10 Stücke (die meisten schön grün gefärbt) von Fusagasugä

und Medellin (Arango).

21. Fhysonota altdacea Bohem.

5 Stücke von Muzo und aus dem westlichen Columbien (Wallis!),

Die Exemplare sind sehr gross, schön gelb uud der Buckel der

Flügeldecken ist ungefleckt; nach meinen Erfahrungen lassen sich

columbische Stücke dieser häufigen Art gut von den mexikanischen

unterscheiden. Dennoch ist mir nicht zweifelhaft, dass Ph. alutacea

und Ph. cijrtodcs in eine Art zusammen zu ziehen sind.

22. Charidotis f'urva Bohem,

1 Stück von Ocana.
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23. Charidotis SteinhelU (n. sp.): Ovata, convexa, supra evi-

denter pubcscens, m'cjra, undique angiisteflavotestaceo-marginata ; prothorace

dorso postico rugosopundato ; scutello medio foveolato ; ehjtris irregulariter

profunde sat dense, interstitiis tenuissime vage pundatis, singulo maculis

duabus magnis ferrugineis suhanguhsis, basi et pone medium locatis, sieut

darsum cruce nigra notatum appa/reat ; antennis flavis, articulis a secundo

usque ad decimum apice, ultimo toto nigrescentibus ; corpore pedibusque

nigris. —Long. 7 mill.; lat. 6 null.

Ein Stück von Ocaiia,

Mit keiner bekannten Art zu verwechseln; in der Zeichnung der

Oberseite an Coptocycla Buqxieti erinnernd; würde systematisch vor

Ch. ocularis zu stellen sein.

24. Ctcnochira nigrocinda (n. s^.): Botundata, partim convexa,

dilute flava, nitida ; frothorace basi plaga triangulari nigra ; elytris reniote

irregula/riter pundato-striatis, pone scutellum vix impressis, annulo magno,

lato, ad latera et postice utrinque oblique truncato , maculam mediocrem

mbrhomboidalem flavam, profunde nigropundatavi, includente. —Long.

5 mill.; lat. 4 mill.

Ein Stück von Canoas.

An den Fühlern sind die 4 letzten Glieder schwarzbraun; die

gelbe Flügeldeckenmakel ist etwas erhaben, unregelmässig, theilweise

buchtig gerandet .und enthält einige verschieden grosse, schwarz-

punktirte Flecken, so dass sie aus mehreren verschlungenen, dicken,

gelben Runzeln zu bestehen scheint. Das Schildchen ist wie die ganze

Unterseite gelb.

Wäre zu Ct. nigroannulata zu stellen.

25. Ctcnochira fraterna Bohem.

2 Stücke von Coper.

26. Ctcnochira hifcnestrata Bohem.

Ein Stück von Fusagasugä.

27. Ctcnochira semilohata (n. sp.): Rotundata, convexa, dilute

flava ; antennis a/rticulo ultimo apice nigra ; prothorace disco postico plaga

magna semicircula/ri aut antice producta nigra ; scutello flava ; elytris

profunde remate suhseriatitn pundatis, pone scutelliun valde impressis.
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ohtuse ffthhosü. d'}rso medio foveolatis , plaga magna commwn nigra,

interdnm ad mturam parce favo-variegata, ramulos duos latos, marginem

non attingentes, emittente, alterum basalem, alterum pone medium oblique

antrorsum directum. —Long. 6.5 mill ; lat. 5.25 mill.

Patria : Columbia. Mexiko.

Nahe verwandt mit Ct. palmata, aber leicht kenntlich an den

beiden Kandausläufern der Rückenmakel. Beide «ind kurz, an ihrer

Basis breit, der vordere nur wenig nach aussen vorschmälert und am

Ende abgerundet, ohne Vorder- oder Seitenrand zu berühren; der

hintere ragt stumpflappig und wenig hervor, sein hinterer Eand geht

fast geradlinig in den hinteren Rand der Rückenmakel über, wesshalb

der Ast schräg nach aussen und vorn gerichtet erscheint. Das Scliild-

chen ist bleichgelb wie die Unterseite und Beine.

3 Columbische Stücke von Coper in Herrn Steinheil's Sammlung.

Bei diesen ist die schwarze Rückeumakel nicht gelbgefleckt und die

Halsschildmakel läuft nach vorn in eine Spitze aus. In meiner Samm-

lung 4 Stücke aus Mexiko.

28. CtcnocJiira hebraea Fabr.

Ein Stück von Ubaque.

29. CfenocJiira varians fn. sp.) : Subovata, convexa, dilute

flava; prothorace basi plaga subtriangulari, nigra; elytris remote irre-

gulariter fundato-striatis, pone scutellum impressis, annnlo magno lato,

postice fere attenuato, ad latera lote ema/rginato, postice oblique truncato,

maculam mediocrem flavam, parce et interdum fusco-ptmctatam, includente.

—Long. 6 mill. ; lat. 5.5 mill.

Zwei Stücke von Maripi und Muzo.

Zu Ct. vivida zu stellen, aber unterschieden durch stumpfwinklige

nicht abgerundete Schulterecken und den hinterwärts eher verschmälerten

als verbreiterten schwarzen Ring.

30. Coptocyda scxpundata Fabr.

4 Stücke von Cartago, Coper und Fusagasuga.

31. Coptoeyda ternata Bohem.

Ein Stück von Paimo.



Cassididae. 5 7

32. Coptocycla consohr'mn Bohem.

4 Stücke von Naro, zwischen Mompox nnd El Kegidor, von

Mavipi und Muzo.

33. Coptocyda Zclleri Bohoni.

7 Stücke von Muzo, La Vega, Paimo und Fusagasuga,

Die Angaben Bolieman's über Zahl und Stellung der gelben

Flecken auf den Flügeldecken bedürfen der Berichtigung.

Es sind normal 10 Flecken auf jeder Decke vorhanden, 4 längs

der Naht, davon der hinterste kleiner als die übrigen, einer an der

Basis, einer etwas vor der Mitte des Rückens und 4 ungleich grosse,

der 2. und 4. kleiner eine äussere Rückenreihe bildend. Die Farbe

der Oberseite ist bei den vorliegenden Stücken übereinstimmend

wachsbleich.

34. Coptocyda flavolineata Latr.

2 Stücke zwischen El Regidor und Chucuri.

35. Coptocycla propinqua Bohem.

5 Stücke zwischen Barranquilla und Mompox am Magdalena.

36. Coptocycla juänica Fabr.

6 Stücke von Ocana, Ubäque, zwischen El Regidor und Chucuri,

von Cartago und Coper.

37. Coptocycla Phoehc Bohem.

Ein Stück von Muzo.

38. Coptocycla Buquefi Bohem.

9 Stücke von Guayabäl, Coper, Paime, Fusagasugä, La Vega

und La Mesa.

39. Coptocycla Hcydeni (n. sp.): Rotundata, flavotestacea,

convexa, nitida; prothorace postice plaga maxima atra, usque ad angulos

extensa, laterihus rectis, medio antrorsiDu rotundata, postice ad latera

evidenter sat dense punctata; ehjtris distincte gibbosis, regulariter striato-

punctatis, striis suturalibus profundiorihis, dorso plaga maxima atra,

utrinque ramulos duos latos in marginem emittente, alterum basalem,

postice modice dilatatum, alterum pone medium; callo humerali laevi.
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margine a disco serie e punctis modicis, pone ranmium posteriorem serie

e foveolis 4—5 magnis sejtmcto. —Long. 6.75 mill.; lat. 6.5 mill.

Ein Stück dieser schönen Art von Muzo.

n.

Neue Arten.

1. Hoplionota hioculcita (n. sp.) : Sulroümdata, supra nigro-

picea, anguste flavescenti-marginata, mhtus testacea ; prothorace postice

transversim hnmpresso, laterihus profunde crehre punctatis, inier dorsum

et latera vittis duahus longitudinalihus arcuatis ferrugineisi smtello

ferrugineo, apice impresso; elytris subseriatim punctatis, carinis duahus,

Mc illic tuherculatim elevatis, pone medium connexis et in tuberculum

validum elevatis, deinde amhalms continuatis et rugula transversa iternm

coymexis, paullo ante apicem desinentibus ; margine intertore ante medium

macula oblonga, flavesce^iti-hyalina. —Long. 5 mill.; lat. 4.75 mill.

Patria : Sumatra.

Der H. hifenestrella Boh. am nächsten stehend aber dadurch gut

unterschieden, dass die beiden Längsldele der Flügeldecken hinter

dem Haupthöcker deutlich fortgesetzt, bald darauf durch einen Quer-

kiel verbunden sind und dann getrennt und deutlich kurz vor der

Spitze endigen. Von dem äusseren Längskiele aus verlaufen ausserdem

zwei Queräste nach dem Eande der Scheibe.

(In meiner Sammlung.)

2. Porphyraspis reticulata (n. sp.): Obscuro-sanguinea ; pro-

thorace dorso remote, laterihus dense punctato, dorso latcrihusque ohsairius

colorato; elytris crehre projunde seriatim punctatis, dorso interstitiis

duohus elevatis, antice secundo et quarto, postice primo et tertio, quare

ca/rinae medio iniroisum flexae videntur, praeterea interstitia serierum

omnia elevata, reticulatim inter se conjuncta ; ma/rgine profunde punctato,

serie e foveolis magnis, antice abbreviata, a disco sejuncta; corpore suhtus

flavo-testaceo. —Long. 4 5 mill.; lat. 4.25 mill.

Patria: Amer, merid.

Der P. cyclica amnächsten stehend, in der Färbung dunkler, namentlich

Rücken und Seiten des Halsschildes, so dass zwei hellrothe schräg
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nach aussen vorlaufcndo Längsbindcii erscheinen. Die Kiolo der Flügel-

decken sind stark erhaben, die Reticulatur der inneren Scheibe sehr

deutlich; ausserdem gut unterschieden durch die Reihe tiefer Gruben,

welche die Scheibe vom Rande trennt. Auf der Unterseite sind der

Kopf und die Tarsen gebräunt.

(In meiner Sammlung.)

3. Prioptera puncfipennis (n. sp.): Eufo-tcstacea ; antennarum

articuJis duohus nltimis nigris; prothorace lacvi, ante sciitelhim impresso

foveolisque dtmbics disci parvis inaequali; elytris profunde vix seriattm

punctatis, interstitiis hie illic irregulariter ekvatis, disco antico profunde

unifoveolatis, singulo macuJis quatuor, tribus modicis, quartiin u?ia in

foveola disci locata, quarta prae caeteris permagna, margini adfixa. —
Long. 10 mill.; lat. 8.5 mill.

I'atria: Ind. or. (Calcutta).

Zu F. macuh'pennis zu stellen. Kenntlich an den stark und un-

rogelmässig punktirten Flügeldecken, deren Zwischenräume sich stellen-

weise zu kürzeren, glatten Längserhabenseiten ausbilden; der erste

nahe der Naht ist fast ganz erhaben. Von den vier Flecken jeder

Flügeldecke ist der hintere Randfleck viermal so gross, wie die übrigen,

der obere Aussenfleck verschwindet, von oben gesehen, ganz in der

Schulteraushöhlung der Scheibe. Die Flügeldecken sind nur andeutungs-

weise gehöckert; die Unterseite ist einfarbig gelbroth.

2 Stücke in rheiner Sammlung.

4. Taiiroma üoliemani (n. sp.) : Hubquadrata, valde convexa,

snpra ntgroaenea, opaca, subtus nigrocuprea; prothwace viodice pundato

tnedio profunde canaliculato, dorso utrinque leviter bifoveolato ; elytris

anticc valde umbonatis, dense aciculatis, remote profunde, lateribus seriatim

pundatis; humcris latcraliter extensis , validis, brevibus, non reflexis.

Prosterno antice obsolete, postice profunde pundato. mcdio longitudinaliter

fovcolato. —Long. 12 mill.; lat. 9.5 mill.

Patria : Brasil.

T. Bohemani Mannerheim in litt.

Durch den deutlich abgesetzten, rundlichen Höcker, die Sculptur

der Flügeldecken und der Vorderbrust gut unterschieden. Zu 2\ lieiclm

zu stellen.

(In meiner Sammlung.)
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5. 3Iesom2)halia Haroldi (i\ s\}.): Suhtriangularis, supranigro-

aenea, iimnacuhta, mbnitida, mhtus nigra; frothorace antice vix emargi-

nato ; scuteUo rncdio sulco profundo transverso diviso; elytris subacumt-

natis, obtuse gibhosis, antice non retusis, dorso antico dense et anguste,

versus marginem et apicem remotius et obsoletius elevato-rcticulatis, reticulo

densissime aciculato, areolis modice punctatis; margine latissime explanato;

pedibus nigris, tibiis tarsisque infuscatis. —Long. 19.5 mil).; lat. 19 mill.

Patria : Valdivia.

Der M. inexcuUa wohl zunächst stehend. Durch die Querfurche

des Schildchens, den Mangel an farbigen Auszeichnungen der Ober-

seite und die Sculptur der Flügeldecken hinlänghch charalcterisirt.

(In meiner Sammlung.)

6. Mesomplialia marginevittata (n. sp.): Rotundata, mpra

ohscure nigrofusca, gibbo humerisque exceptis opaca ; ante^mis basi fuscis

;

prothorace obsolete punctulato; elytris obttise gibbosis, uttdtque reticulo

parum elevato instructis, areolas parvas, evidenter punctatas includente;

margine limho excepto sanguineo, t'ntits saepe obscurim maculato. —
Long. 11—12 mill.; lat. 10—11 mill.

Patria : Chimborazo.

Der M. coalita am nächsten stehend, gut unterschieden durch die

kleinen und deutlich punktirten Gruben der Flügeldecken.

2 Stücke in meiner Sammlung.

7. Mesomjßialia qtiinquefasciata (n. sp.): Rotundata, conveza,

opaca, nigra, setuUs brevissimis albidis parce adspersa; elytris leviter

subremote picnctatts, antice in gibbum validum obtusfiun, lateraliter compressum

elevatis, vittis transversis quinque angustis, elevatis, undulatis, in marginem

latius excurrentibus , quarum prima in margine basali posita, apiceque

irregulariter sanguineis; vittis subtus translucentibus. — Long. 19 mill,;

lat. 16 mill.

Patria : Columbia.

Ein Stück dieser ausgezeichneten Art, welche mit keiner bekannten

Mesomphalia verglichen werden kann, in meiner Sammlung.

8 Poecüaspis semiglohosa (n. sp.) : Rotundata, convexa, nitida,

nigra ; prothorace dorso obsolete, remote, lateribus evidenter crebrius punctato,

antice utrinque macnla magna cunciformi, marginem nonnisi apice
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attingmte, dilute sangumea: ehjtris crehre, profunde, hie illic rugoso-

punctatis, singulo maculis quinque parvis, trihus prope suturam, nonnihil

elevatis, dmhts in marg ine, sanguineis; humeris angulatis. —Long.

10 mill.; lat. 9 mill.

Patria : Brasil.

Unter allen Arten dieser Gruppe leicht kenntlich an der fast

vollkommenen Kreisform, höheren Eückenwölbung und den dicht und

tief punktirten Flügeldecken. Charakteristisch ist auch die Halsschild-

makel, welche mit ihrer äusseren Hälfte den Vorderrand niemals be-

rührt, also einen schwarzen Zwischenraum lässt.

(In meiner Sammlung.)

9. Pliysonota pellucida (n. sp.) : Ovata, parum convexa, ßavo-

testacea, nitida; antennis mpra medio infuscatis, introrsum serratis;

protliorace laevi, margine postico angustismne maculisque quinque nigris,

tribus transversim positis juxta basin, diiahus minoribus ante medium,

dar so antico, lateribus et ante scuttllum dense retimlato ; ehjtris undiqxie

pundis crehris, dorso antico nonnihil remotis, fundo iterum impunctis

leviterque infuscatis, obsitis ; sutura leviter infuscata. marginihas pelluddis,

dense reticulatis; capite flavo, ore nigra, corpore flavovariegato, pedibus

flavis, femorihu-s supra lineaque externa tibiarmn nigris. —Long. 20 mill.;

lat. 17 mill.

Patria : Deraerara.

Durch die grossen, im Grunde deutlich eingestochenen Punkte

der Flügeldecken und die Fleckenbildung des Halsschüdes von ver-

wandten Arten gut geschieden. Die Flügeldecken sind spitz zugerundet.

Dem Formenkreise der P. caudata angehörig.

(In meiner Sammlung.)

10. Thysonota plicata (n. sp.): Ovata, modice convexa, pallide

flava, nitida ; antennis flavis, articulo primo suhtus, 3—6 supra, reliquis

totis nigris; prothorace laevi, lateribus plica transversa, parum elevata,

instructo ; clytris obsolete valde remote punctatis, subtus margine basali

suturaque apice nigris, subattenuatis ; capite flava, ore nigro ; corpore

subtits flavo, pectore medio plaga et abdomine utrinque serie e macxdis

parvis nigris ; pedibus flavis, fcmoribus anticis tibiisque supra linea nigra

notatis. —Long. 13 —14 mill.; lat. 9—10 mill.

Patria : Mexico.
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Zu dem Pdrmenkreise von F. candata gehfirig, durch dio loiclit

erhabene Querfalte jederseits des Halsschildes uud die fast erloschene

Punktirung der Oberseite von den verwandten Arten gut geschieden.

3 Stücke in meiner Sammlung.

11. Physonota hrunnea (n. sp.): Oblmgo-ovata, convexa, nitida,

supra dilute hrunnea, mltus nigra ; antennis basi suhtus, articulo primo

excepto, rufis; prothorace dorso parce, laterihus densius punctata, medio

canaliculato ; ehjtris mediocriter crcbre punctatis, sutura carinisque duahis

leviter elevatis, disco extcriore obsolete sulcatis; ahdorninc utrinquc serie

e mamlis flavis; pedibus nigris. —Long. 12—13 mill.; lat. 8.5 —9 mill.

Patria : Brasil.

Zu dem Formenkreise von P. exarata gehörig, durch die hell-

braune Farbe der Oberseite von allen verwandten Arten unterschieden.

2 Stücke in meiner Sammlung.

12. Physonota notativentris (n. sp.): Oblongo - ovata, convexa.

supra flava, suhtus nigra; antcyinis articulis 1—4 totis, 5. basi flavis;

prothorace dorso crehre, lateribus minus profunde sed creherrime, subrugoso-

punctato, canaliculato, loho antescutellari bilohatim inciso ; ehjtris creherrime

punctatis, sutura sat late carinulisque duahus dorsalihus leviter elevatis,

ahdoniine utrinque serie macularum flavarum, pedibus nigris, femorihus

apice et suhtus, tibiis tnrsisque suhtus fuscorufl^. — Long. 10.5

—

11.5 milK; lat. 6.5—7 mill.

Patria : Brasil.

P. exarata und Candida am nächsten stehend; durch das stark

und dicht auf dem Eücken etwas runzlig punktirte Halsschild von den

verwandten Arten gut unterschieden.

2 Stücke in meiner Sammlung.

13. Physonota hipundata (n. sp.): Oblonga, convexa, supra

rufotestacea, suhtus rufa ; antennis nigris, articulo primo toto, 2—4 suhtus

ferrugineis; prothorace dorso obsolete remote, lateribus crehre evidenter

punctulato, dorso nigro-bimaculato ; ehjtris crehre punctatis, dorso carinulis

duahus dilutioribus, punctatis; apice suhacuminatis ; subtus capite, plaga

pectoris media, segmentisque abdominis basi nigris; pedibus ferrugineis,

femorihus basi, genuhus tarsisque insuper nigris. — Long. 10 mill.;

lat. 5.25 mill.

Patria: Mendoza (Argentin).
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Von allen bekannten Arten durcli die auffallend sclimale Körper-

forra und das mit zwei Mittelfleck on versehene Halsscliild aiisgozeiclinot

zu scheiden.

(In meiner Sammlung.)

14. Aspldoniorpha hioculafa (n. sp.): Rotunda, flavo-testacea;

antennis articuUs duohis ultimis nigro-fuscis; prothorace laevi, scutello

hast evidenter parce punctato ; ehjtris regidariter seriatim ptmctatis,

prmctis levüer impressis, fuscis, apicem versus, serie suturaU cxcepta,

evanescentihus ; antice valde gihhosis, nigris, dorso medio castaneis, in mcdio

margtne macula magna ohlonga, xmdique nigrocinda, et ante apicem altera

parva, extus liaud nigromida, alhidis, pellueidis; corpore sultus flavo-

tedaceo, pedore plaga magna transversa, nigra. —Long. 12.5 mill.;

lat. 12 mill.

Patria ignota.

Eine sehr ausgezeichnete Art. Die hoch und scharf gehöckerten

Flügeldecken sind breit gerandet; die kastanienbraune Farbe des

mittleren Rückens geht nach aussen und hinten schnell in tiefes

Schwarz über, das sich auch auf den ganzen Rand ausdehnt. Inmitten

des Randes, etwas nach vorn gerückt, stechen zwei grosse, weissliche

Augenflecken von dem dunklen Grunde auffallend ab, kurz vor der

Naht ist der schwarze Rand durch zwei gleichfarbige kleine Kreis-

segmente, deren Basis der Rand selbst bildet, unterbrochen. Ver-

muthlich die breiteste Art, im Verhältniss zur Länge betrachtet.

Der A. togata sehr nahe stehend, vielleicht nur eine schöne Varietät.

(In meiner Sammlung.)

15. Aspidoniorx)lia ramulopida (n. sp.): Rotundata, flavo-

testacca; antennis articulis duohus ultimis nigris, ultimo apice subtus

flavo : ehjtris evidenter et regulariter striata -pundatis , stria suturaU

magi^ impressa; antice leviter obtusc gihhosis, macula communi suturali

pone gibbum, duabus basalibus juxta scutellum, in disco exteriore vitta

postice abbreviata et medio interrupta, antice posticeque ramulum in

marginem emittcnte, quortim anteriore subtriangtilariter testaceo-maculato,

et sutura apice nigris. —Long. 10 mill; lat. 8.5 mill.

Patria: Brisbane (Austral.)

Gut gekennzeichnet dadurch, dass der breite Seitenast an der

Basis der Flügeldecken eine grosse, nahezu dreieckige rothe Makel
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trägt. Auch der vereinzelte gerüeinsame Nahtfleck hinter dem Höcker

ist in der Gattung noch nicht beobachtet.

(In meiner Sammhing.)

16. Aspidoniorplia Badeni (n. sp.): Rotundata, ßava, nitida;

antennis articulis duohus ultimis nigris, ultimo apice flavo; ehjtris suh-

tilitcr striato-piinctatis, postice laevihis, antice ad suturam leviter compressis

haud gibhosis et disco antico unifoveolatis ; fasciis duabus latis, anteriore

suturam non attingente et in disco exteriore postice dilatata, posteriore

undulata, apiceque suturae nigris; corpore suhtus pedibusque flavis, ore

infuscato, unguiculisferrugineis. —Long. 9.5 —11 mill. ; lat. 8.5 —9.5 mill.

Patria : Australia.

Nahe vorwandt mit A. punctti,m, zumal mit der var. C. Die

Nahtmakol ist niemals vorhanden, der vordere Rücken mit einer deut-

lichen Grube versehen ; die vordere Querbinde, an ihrem inneren Ende

stark und breit nach hinten verlängert, erreicht die Naht niemals,

kaum mit einer Spitze die Basis des Schildcheus.

6 Stücke in Herrn Baden's und meiner Sammlung.

(Ist mir mehrfach mit der fälschlichen Benennung A. Weshooodi zu-

gegangen.)

17. Hyhosa unicolor (n. sp.) : Valde convexa, obttise umbonata, supra

ferruginea, nitida, subtus nigra, ore pedibUsque ferrugineis; prothorace

postice evide^iter, versus basin et latera obsöletius punctato, margine dilutiore

;

elytris profunde sat crebre subscriatim punctatis , punctis hie illic fundo

infuscatis; margine obsöletius rugoso- punctato. — Long. 10.5 mill.;

lat. 8.5 mill.

Patria : Columbia.

Durch ungefleckte Oberseite, stumpfe Buckolung der Flügeldecken

und eine zusammenhängende Kandlinie grösserer Punkte von der ver-

wandten, aber viel grösseren II. gibbera gut geschieden.

(In meiner Sammlung.)

18. Htjhosa mcmjlnccjuttata (n. sp.) : VaJde giblosa, supra

obscuro-sanguinea, marginibus omnibus, dilutioribus, nitida, subtus flavo-

testacea; prothorace angulis posticis transversim impressis; elytris pro-

funde remote pimctatis, antice retusis et ad suturam evidenter impressis,

obtuse gibbosis, maculis Unis nigris in margine, altera ante, altera pone
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medium, quarum postica in discum exmrrit; margine ante medium loco

macuhe anticae profunde impresso. —L(nig. 9 mill.; lat. 7 niill.

Patria : Brasil.

Die beiden schwarzen ßandflecken zeichnen die Art vor allen

übrigen dieser Gattung aus.

(In meiner Sammlung.)

19. Laccoptera nigricomis (n. sp.) : Ovalis, rufo-testacea, sub-

nitida; antennis totis nigris; pi'othorace dorso confertim aciculato, margine

obsolete plicato ; elytris profunde punctato-striatis, dorso carina a gibbo

orta instrudis, densissime, praesertim lateribus, transversim reticulatis, in

margine dilatato profunde rugoso-pimctatis, vitta longitudinali lata, a callo

humerali orta posticeque introrsum dilalata, gibbo, ojiaculaque parva dorsi

postica nigris; corpore subtus pedibusque nigris. ahdomine late fiavo-

marginato. — Long. 9.5 raill. ; lat. 8 mill.

Patria: Africa (Loango).

Von allen bekannten Arten durch die ganz schwarzen Fühler

und die auf jeder Flügeldecke isolirt bleibende Längsbinde gut unter-

scliieden. Würde zu L. spectrum zu stellen sein.

(In meiner Sammlung.)

20. Laccoptera tredccini - guttata (n. sp.): Snbtriangularis,

convexa, testacea ; antennis articulo ultimo supra nigro; protliorace postice

obsolete aciculato, medio nigro-bimaculato ; elytris crebre punctato-striatis,

punctis ocellatis; sntura interstitiisque secundo et quarto, hoc utrinque

ahbreviato, elevatis, dorso, haud margine, xmdecim-nigro maculatis, obtnse

gibbosis; margine profunde punctata. —Long. 8 mill. ; lat. 7 mill.

Patria : Manila.

Der L. IS-punctata zunächst stehend ; von den verwandten Arten

durch die fast erloschene Sculptur des Halsschildes und dadurch gut

unterschieden, dass die äusseren Flecke der Flügeldecken nicht auf

den Rand übertreten, von oben gesehen also fast ganz in der seitlichen

Wölbung der Scheibe verschwinden; von L. Philippinen sis durch die

Farbe der Fühler unterschieden.

(In meiner Sammlung.)

21. Ctenochira flavofiCufcUata (n. sp.).- liotundata , convexa,

dilute fiava ; antennis articulo ultimo apice nigro
; protliorace disco postico

5
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plaga magna semtcircula/ri nigra; scutelh flavo, anguste Irunneo-ma/rginato

;

elytris profunde, disco intus remote, extus sat crehre seriatim functatis,

fone scutelluni profunde impressis, obtuse gibbosis, dorso medio foveolatü,

plaga magna comnmni nigra, immaculata, haud emarginata. —Long.

6.5 mill.; lat. 5.25 null.

Patria : Mexico.

Zu C. carnifex und rubrocincta gehörig. Den schwarzen Aus-

zeichnungen der Oberseite fehlt die rothe Umrandung; von der gleich-

falls verwandten 6'. sepulchralis genügend geschieden durch den halb-

kreisförmigen, vorn nicht zugespitzten Halsschildfleck und die fehlende

Ausrandung der Flügeldeckenmakel.

2 Stücke in meiner Sammlung.

22, Ctenochira imirmnosa (n. sp.): RoUmdata, cmivexa, dihde

flava; antennis articulo ultimo apice nigro; prothorace disco postico plaga

magna semicirculari scutelloque^ nigris; elytris profunde subcrebre seriatim

punctatis , pone scutelluni valde impressis, obtuse gibbosis, dorso medio

faveolatis, plaga magna coinmuni nigra, pone eniarginaturam mediam

ramulum latum, limbuni vix attingentem, apice rotundatum, in ma/rginem

emittente. —Long. 6 mill.; lat. 5 mill.

Patria : Mexico.

Dem Formenkreise von C. pahnata angehörig; von t'. bilobata

namenthch durch die Färbung der Fühler und die ungefleckte Eücken-

makel der Flügeldecken unterschieden.

3 Stücke in meiner Sammlung.

23. Coptocyda vittata (n. sp.) : Sripra dilute olivacea, subtu^

ferruginea, convexa, nitida, prothorace plaga basali semicirculari ferruginea,

mm'gine externo punctata, signatura pallidiore ancoraeformi interrupta •

elytris sat remote profunde seriatim punctatis, ad suturam leviter striatis,

dorso antico obtuse gibbosis, plaga maxima ferruginea, antice ad marginem

et juxta suturam sat lote olivaceo-variegata, pone medium vitta obliqua

olivacea interrupta ; inter discum et marginem serie e faveolis profundis,

medio ad fineni vittae hreviter interrupta ; ma^'gine liyalino , htimeris

evidenter productis, apice leviter rotundatis, supra impressis. —Long.

7.5 mill.; lat 0.75 mül.

Patria : Brasil.

(In meiner Sammlung.)
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24. Coptocyda plmjifera (n. sp.) : Rotundata, modice conoexa.

follide flava', prothorace, hasi plaga lata sanguinea, antice nigro margi-

nata' scutello sanguineo ; elytris profunde punctato-striatis, striis sutura-

libus profundioribus, dorso plaga magna sanguinea, undique nigro-margi-

nata, laterihus leviter emarginata, postice arm semicirculari, antrormm

aferto, communi antice in singulo macula sat mag^ia ovali, pallide flavis;

a/rcu maculisque haud pmictatis, illo leviter mlcato, amhabusque undique sat

lote nigro-marginatis ; margine crehrc profunde rugosopunctato. —Long.

7—7.5 mül.; lat. 6.5 mill.

Patria: Brasil.

Der C. Deyrollei am nächsten verwandt und durch die schönen Zeich-

nungen auf den Flügeldecken gut unterschieden. Gehört in die Gruppe

mit stark vorgezogenen Schultereckon ; die Flügeldecken sind leicht

gehöckert.

(In meiner Sammlung.)

25. Coptocyda subacuminata (n. sp.) : Subtriatigularis, minus

convexa, dilute flava; antennis articulo ultimo nigro; prothorace medio

disci obsolete bifoveolato, basi plaga magna semicirculari, antice irregulariter

ema/rginata, nigra, postice flavo-bimaculata ; scutello nigro, ma/rginibus

transversim rugulosis ; elytris apice subacuminatis, remote, irregulariter

seriatim punctatis, humeris valde prominulis, sxibrotundatis ] dorso plaga

magna, lateraliter medio profunde excisa, propc suturam plagis quatuor

flavis ornata, anterioribus magnis, elongatis, posterioribus minm'ihus, sub-

quadratis: margine obsolete transversim rugoso. —Long. 8 —8.5 mill.;

lat. 7—7.25 mill.

Patria: Peruv. Orient.

Der C. Buqueti am nächsten stehend; habituell ausgezeichnet durch

die starke Verschmälerung der Flügeldecken nach rückwärts, welche im

Vergleich zu der Zurundung bei anderen Arten der Gattung die Decken

schwach zugespitzt erscheinen lässt.

6 Stücke in meiner Sammlung.
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III.

Ctenochira Chapuis.

Die Gattung" Ctenochira verdankt ihre Entstehung der verdienst-

vollen Fortsetzung von Lacordaire, Genera des Coleopteres, durch Herrn

Chapuis; sie ist im XI. Bande dieses Werkes pag. 409 charakterisirt

und pag. 356 und 406 durch die Gruppenübersichten ausgeschieden.

Sie war um so einfacher herzustellen, als Boheman in seiner Monographia

Cassididarum die Gattung Coptocyda nach der Beschaifenheit der Klauen

in zwei Gruppen theilt; es erübrigte nur, für die Gruppe mit gezähnten

Klauen den Namen zu finden und die Gattung war fertig.

Bei einer Gattung wie Coptomjcla mit nahezu 500 Arten mag es

ein Gebot der Nützlichkeit sein, eine natürhche grössere Gruppe ab-

zuzweigen und zur selbstständigen Gattung zu erheben; ich will auch

nicht annehmen, dass die abfällige Kritik, welche Boheman's Gattungen

von Herrn Chapuis pag. 353 1. c. erfahren, auf diesen speciellen Fall

angewendet werden soll. Aber wenn man berücksichtigt, dass für den

Gattungsbegriif feststehende Principien überhaupt nicht vorhanden sind,

und dass er lediglich dem Bedürfnisse systematischer Gliederung,

keinenfalls aber natürlichen Gränzen seine Entstehung verdankt, so

ist es eine leichte Sache, einen Standpunkt hierin anzunehmen, welcher

von demjenigen Anderer abweicht, schwer aber, begründbaren Tadel

auszusprechen.

Es hat für mich nicht langer Uebung bedurft, mich in Boheman's

Gattungen zu orientiren; sie sind auf den allgemeinen Habitus be-

gründet und ergeben sich auf den ersten Blick. Wenn Herr Chapuis

zur Scheidung nach anderen Merkmalen seine Zuflucht nimmt, so

scheint mir die natürliche Gruppirung der Arten eben nicht gewonnen

zu haben, abgesehen davon, dass wir auf ein Erkennen der Gattung

auf den ersten Blick künftig verzichten müssen.

Die Gattung Ctenochira ist von Coptocyda nicht eher zu unter-

scheiden , bevor nicht die Loupe über die Beschaffenheit der Klauen

aufgeklärt hat. Die Klanen sind bei Ctenochira gezähnt, bei Copto-

cych glatt.

Von den bisher beschriebenen Arten der Gattung zählt Boheman

im vierten Theil seiner Monographie 92 auf, eine neue Art, Ct. Lindigi,
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hat Kirsch in der Berliner Entomologischen Zeitschrift von 1865, eine

andere, Ct. peruviana derselbe im 1876er Jahrgang derselben Zeitschrift

beschrieben ; die erstere von beiden ist in dem Catalogus der Herren

Dr. Gemminger und v. Harold irrthümlich zu Coptocycla gestellt; endlich

habe ich in den vorstehenden Abhandlungen 5 neue Arten aufgestellt,

so dass zur Zeit 99 bekannt sind. Ich lasse nicht unerwähnt, dass

die Zahl der noch unbeschriebenen Arten, lediglich nach dem mir

vorliegenden Material zu schlie^sen, gross sein muss.

Im Nachstehenden gebe ich eine Tabelle nach einfachen Merk-

malen, welche mir bei der Bestimmung dieser Thiere wesentliche Dienste

geleistet hat.

1. Elytra basi ad scutellum impressa, saepe gibbosa 2.

Elytra basi ad scutellum haud impressa, idcirco

non gibbosa 61.

2. Elytra dorso flavescentia, signaturis obscurioribus 3.

Elytra dorso nigra vel sanguinea vel omnino

margine satioratiora, saepe signaturis clari-

oribus 11.

3. Elytra annulo communi nigro ornata ... 4.

Elytra in disco exteriore vitta obscura, saepe

suturam versus arcuata ibique cum opposita

conjuncta 6.

4. Prothoracis plaga basalis nigra linea longitu-

dinali flava divisa C. trepida

Bohem. III. 518.

Prothoracis plaga basalis longitudinaliter haud

divisa 5.

5. Humeri apice rotundati C. vivida

Bohem. III. 517.

Humeri apice obtuse angulati C. va/riam

n. sp I. Nr. 29.

6. Prothorax basi plaga nigra, Immaculata, nisi

in lobo flavo-marginata 7.

Prothorax basi plaga nigra, flavo-maculata . 8.

7. Elytra praeter vittam longitudinalem dorso im-

maculata 0, tdbida

Bohem. III. 511.
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Elytra praeter vittam punctis dorsalibus fundo

maculisquo nonuullis suturalibus nigris . C. africa

Bohem. III. 514.

8. Prothoracis plaga basalis unimaculata ... C. quadrata

Degeer. Bohem. III. 512.

Prothoracis plaga basalis maculis compluribus

flavis 9.

9. Prothoracis plaga basalis maculis duabus flavis C. sertata

Erichs. Bohem. III. 510.

Prothoracis plaga basalis maculis compluribus

irregularibus 10.

10. Autennae articulis 8 et 9 totis, ultimo apice

üigrofuscis C. coroyiata

Bohem. III. 515.

Antennae articulo ultimo apice fusco ... C. pleheja

Bohem. III. 51(5.

11. Elytra dorso plaga magua obscuriore, margine

toto dilutiore 12.

Elytra aliter colorata 23.

12. Prothorax nonnisi basi plaga obscuriore . .13.

Prothorax disco toto obscuriore, plaga basali

deficiente 21.

13. Prothoracis plaga basalis Immaculata . . . 14.

Prothoracis plaga basalis flavo-maculata . . 18.

14. Switellum flavum 15

Scutellum prothoracis plagae basali coucolor,

saepe obscurius 16.

15. Elytrorum plaga dorsalis medio profunde emar-

ginata C. sepulchralis

Bohem. III. 491.

Elytrorum plaga dorsalis haud emarginata . CflavoscuteUata

n. sp. II. Nr. 21.

16. Elytra margine anticc dilute sanguineo, postice

pallide-flavo C. carnifex

Bohem. III. 497.

Elytra margine toto flavescente 17.
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17. Elytra plaga dorsali nigra, rosoo-niarginata,

vel dilute brunnea C. rubrocinda

Bohem. III. 498.

Elytra plaga dorsali nigra, liaiid roseo-mar-

ginata C. sagulata

Boliem. IV. 481.

18. Scutellum nigrum C. peltata

Bohem. III. 492.

Scutellum flavum 19.

19. Prothoracis plaga basalis unimaculata . .20.

Protlioracis plaga basalis quiuquemaculata . C. divuha

Bohem. III. 490.

20. Elytra plaga dorsali extus medio profunde

emarginata 0. Stali

Bohem. IV. 480.

Elytra plaga dorsali extus haud emarginata C. plicata

Bohem. III. 493.

21. Corpus subtus pedesque ferruginea ... C. morio

Fabr. Bohem. III. 496.

Corpus subtus pedesque pallide flava . .22.

22. Antennae totae flavae C. scabra

Bohem. III. 495.

Antennae articulis 8 —9 totis, 11. apice

supra fuscis C. pum'cea

Bohem. III. 494.

23. Elytra dorso nigra, flavo-rugosa . . .24.

Elytra ahter colorata 34.

24. Prothoracis plaga basalis macula una vel

maculis tribus ornata C. hieroglyphka

Bohem. III. 503.

Prothoracis plaga basalis maculis 5,7 vel 9

flavis ornata 25.

25. Antennae totae flavescentes 26.

Antennae articulis ultimis infuscatis . . .27.

26. Prothoracis plaga basalis maculis 7 flavis

ornata, medio antice non producta . . C. hebraea

Fabr. Bohem. III. 504.
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Prothoracis plaga basalis maculis 5 vel 9 flavis

oniata, medio antice triaugulariter producta C. plecta

Erichs. Bohem. III. 505.

27. Antennae articulo ultimo apice nigro ... C. cumuhta

Bohem. III. 508.

Antennae articulis compluribus nigris vel fiiscis 28.

28. Antennae articulis 4 ultimis totis nigris vel

fuscis 29.

Antennae articulis 4 ultimis non totis nigris 31.

29. Scutellum extus anguste fusco-marginatum . 30.

ScuteUum flavum, liaud marginatum ... C. confusa

Bohem. III. 509.

30. Elytra interstitiis interioribus evidenter elevatis C. conscripta

Bohem. III. 499.

Elytra interstitiis vix elevatis C. Freyi

Bohem. IV. 483.

31. Antennae articulo ultimo flavo 32.

Antennae articulo ultimo apice nigro . . . 33.

32. Antennae articulis 8 et 9 fuscis .... C. reticidata

Thunb. (C. retifera Bohem. III. 506.)

Antennae articulis 9 et 10 nigrofuscis . . C. retexta

Harold (C. reticulata Fabr. Bohem. III. 507.)

33. Antennae articulo 8 nigro C. papulosa

Bohem. III. 500.

Antennae articulo 8 flavo C intermedia

Buhem. III. 502.

34. Elytra dorso plaga magna communi obscuriore,

ramulos in raarginem emittente . . .35.

Elytra aliter colorata 58.

35. Elytrorum plaga dorsalis utrinque ramulos

duos in marginem emittens . . . . -. 36.

Elytrorum plaga dorsalis utrinque ramulum

unum emittens 50.

36. Prothorax flavo-testaceus, disco postico con-

fertim nigro-maculatus C. acimlata

Bohem. III, 465.

Prothorax aliter coloratus 37.
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37. Elytronim liumcri siipra arcuatim foveolati C. peruviana

Kirsch. Berl. Ent. Ztg. 1876. S. 96.

Elytrorum humeri non foveolati, saepius

punctati 38.

38. Scutellum nigrum C. stigmatica

Bohem. III. 476.

Scutellum flavum vel ferruginoum .... 39.

39. Anteniiae flavae, immaculatao 40.

Auteniiao flavae, nigro- vel fusco-maculatae 42.

40. Elytrorum humeri supra nou punctati . . C. glabrata

Bohem. III. 469.

Elytrorum humeri supra punctati .... 41.

41. Elytrorum humeri supra serie arcuata e punctis

mediocribus G- diffidlis

Bohem. III. 466.

Elytrorum humeri supra rugoso-punctati . . C. optata

.Bohem. III. 470.

42. Antennae flavae, articulo ultimo apice nigro 43.

Antennae flavae, articulis compluribus nigris 44.

43. Elytra dorso plaga communi nigra ... C semüobata

n. sp. I. Nr. 27.

Elytra macula parva communi vittaque disci

exterioris nigris . C. semtlunarts

Bohem. iv! 475.

44. Antennae articulo ultimo flavo 45.

Antennae articulo ultimo nigro .... 46.

45. Elytra humeris apice acutis C. signaticollis

Bohem. III. 475.

Elytra humeris apice rotundatis . . : . C. fraterna

Bohem. III. 473.

46. Scutellum flavum, extus nigro-margiuatum . C. luguhrina

Bohem. III. 317.

Scutellum flavum, haud marginatum . . . 47.

47. Antennae articulis 5 ultimis nigris ... C. maculosa

Bohem. III. 472.

Antennae articuhs 3 vel 4 ultimis nigris . 48.
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48. Prothorax basi leviter 4-foveolatus ... C. patrucUs

Bohera. III. 467.

Frothorax basi non foveolatus 49.

49. Prothorax plaga basali unimaculata ... C. anxia

Bohem. III. 477.

Prothorax plaga basali multimaculata . . C. hectica

Bohem. III. 471.

50. Elytrorum plaga dorsalis ramulum basalem

emittens ... 51.

Elytrorum plaga dorsalis ramnlura pone medium

emittens 53.

51. Scutellum nigrum C hypocrita

Bohem III. 483.

Scutellum flavum ... 52.

52. Prothorax immaculatus .... . . C. foliata

Bohem. III. 482.

Prothorax plaga postica nigra ornatus . . C. severa

Bohem. III. 485.

53. Scutellum nigrum 54.

Scutellum flavum . .• 56.

54. Prothorax plaga basali Immaculata . . .55.

Prothorax plaga basali flavo-unimaculata . C. infantula

Bohem. IV. 477.

55. Antennae articulo ultimo apice nigro ... Ü. uniramosa

n. sp. II. Nr. 22.

Antennae articulis 8 et 9 totis, 11. apice nigris C. hilobata

Bohem. III. 486.

56. Antennae articulo ultimo apice nigro . .57.

Antennae articulis 8 et 9 totis, 11. apice nigris C. dissimüis

Bohem. III. 488

57. Prothorax plaga basali nigra flavo-trimaculata C. palmata

Bohem. III. 487.

Prothorax plaga basali nigro picea, obsolete

forrugineo-variogata C. salehrata

Bohem. IV. 478.

58. Elytra obscura, singulum ante medium macula

intra-marginali pollucida 59.
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W Elytra nigropicea, angulo humerali raarg-inoque

postico flavis C. dolorosa

Boliem. III. 489.

59. Prothorax plag-a basali sordide testacea, im-

maciüata C. bipellucida

Bohem. III. 481.

Prothorax plaga basah picea vel nigra, flavo-

raaculata 60.

60. Scutelhim crebre punctatum C. derosa

Bohem. III. 479.

Scutelhim vix punctatum C. hifenestrata

Bohem. III. 480.

61. Elytra flavescentia vel virescentia, Immaculata 62.

Elytra vario modo maculata . . . . .67.

62. Corpus subtus pallidum, immaculatum . . 63.

Corpus subtus nigrum vel nigro maculatum 66.

63. Elytra margine laevi, haud rugoso . . . 64.

Elytra margine rugoso 65.

64. Elytra striis 5, 6. et 8. longe ante apicom

desinentibus, 4. et 7. prope apicem connexis C. paUidula

Bohem. III. 463.

Elytra regulariter punctato-striata, striis haud

abbreviatis ; C. lixiva

Bohem. IV. 474.

€5. Elytra pone basin leviter elevata .... C. virescens

Bohem. III. 461.

Elytra pone basin haud elevata .... C. indeoorata

Bohem. III. 462.

^%. Prothorax laevis C. ingenua

Bohem. III. 464.

Prothorax ante basin utrinque punctatus . C. inipura

Bohem. III. 460.

67, Elytra dorso flavescentia, signaturis obscuri-

oribus 68.

Elytra dorso nigra vel sanguinea, saepe signa-

turis clarioribus 87.
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68. Elytra vittis longitudinalibus nigris vel san-

giiineis 69.

Elytra aliter colorata 73.

69. Elytrum singulum vitta una, ante apiceiii in-

trorsum arcuata et ad sutiu-am cum opposita

conjuncta, ferruginea; siitura Immaculata C. ruhrolineata

Bohem. III. 436.

Elytrum singulum vittis compluribus . . .70.

70. Elytra vittis tribus, in quibus sutura, praeterea

maculis saepe binis lateralibus, nigris . C. vittigera

Bohem. III. 434.

Elytra vittis pluribus 71.

71. Elytrum singulum ad suturam stria evidentiore,

fusca, punctata, irapressa, medio inter strias

5 et 7 linea longitudinali dilute ferruginea

;

corpus subtus nigrum C rustica

Bohem. III. 485.

Elytra vittis quin que, in quibus sutura margine-

que nigris 72.

72. Prothorax margine basali maculis 6 inaequalibus

nigris C. quinquevittata

Boliem. IV. 469.

Prothorax fascia basali inaequali, utrinque

profunde emarginata, nigra C.quinquelineata

Bohem. IV. 470.

73. Elytra flavescentia, dorso annulo communi

nigro vel rubre 74.

Elytra aliter colorata 83.

74. Elytra plaga annulo cincta subrhomboidali,

punctis nigris impressa 75.

Elytra plaga rotundata 76.

75. Scutellum nigrum C. porosa

Bohem. III. 442.

Scutellum flavum C. nigrocinda

n. sp. I. Nr. 24.
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76. Elytra plaga flava signatura suturali nigra

maculata C. Lindigi

Kirsch., Berl. Ent. Ztg. 1865. S. 96.

Elytra plaga flava haiid maculata . . .77.

77. Scutellum coiicolor cum aniuilo elytrorum . 78.

Scutellum concolor cum raacula media elytrorum 81

.

78. Elytra aiinulo nigro, apice utriuque oblique

truncato C. nohilitata

Bohera. ITI. 437.

Elytra annulo sanguineo, utrinque nigro-

marginato 79.

79. Plaga prothoracis rutb-ferruginca, antice

obscurior C. zonata

Bohem. III. 441.

Plaga prothoracis nigra 80.

80. Aütennae totae flavae C. servula

Bohem. III. 445.

Antennae articulis duobus vel tribus ultimis

nigrofuscis C. Totalis

Bohem. III. 439.

8 1 . Elytra annulo atro, nisi antice in medio an-

gustius, postice latius ferrugineo ... C. nigroammlata

Bohem. HI. 440.

Elytra annulo rufo vel sanguineo, intus et

extus nigromarginato 82.

82. Prothorax ante basin utrinque in margine

plagae punctulatus C. magica

Bohem. III. 438

Prothorax laevis, impunctatus C.centropunctata

Bohem. III. 444.

83. Elytra flavescentia, dorso maculis remotis

parvis et arcu laterali lato nigris; pro-

thorax maculis decem parvis nigris . . C. blandidica

Bohem III. 460.

Elytra flavescentia, parce fusco- vel nigro-

maculata 84.
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84. Corpus subtiis nigTum 85.

Corpus subtus flavum veJ sanguineuin . . 86.

85. Protborax maculis duabus nigris .... C. Cynarae

Bohcm. III. 431.

Protborax maculis iiovem fuscis .... ,6'. glareosa

Bobera. III. 430.

86. Prothorax maculis quinque fuscis .... C. vüellina

Bobem. III. 433.

Protborax maculis sex nigris C. suhtinda

Bobem. III. 432.

87. Elytra dorso nigi-a vel castanea, immaculata,

margine flavescenti 88.

Elytra dorso nigra, maculata 89.

88. Plaga dorsalis nigra, raedio rufo-brunnea . C. ßavocincta

Bobem. III. 452.

Plaga dorsalis tota atra C. inelanota

Bobem. III. 451.

89. Elytra dorso nigra, annulo antico et arcu

postico flavis 90.

Elytra aliter colorata 92.

90. Corpus subtus nigrum, flavo-maculatiim . . C. Fairmairei

Bobem. III. 453.

Corpus subtus flavum 91.

91. Antennae articulis tribus ultimis nigris . . C. gemina

Bobem. III. 455.

Antennae articulis quatuor ultimis nigris . C. ägnatifera

Bobem. III. 454.

92. Elytra dorso nigra, annulo commuui flavo .93.

Elytra dorso nigra, flavo-maculata . . . 98.

93. Plaga annulo cincta flavo-maculata . . 95.

Plaga nigra interna immaculata . . . .96.

94. Macula flava interna utrinque prope suturam

locata ovata C. mystica

Bobem. III. 446.

Macula flava interna utrinque prope suturam

ocata subtriangularis C. circinaria

Erichs. Bobem. III. 447.
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95. Amiulus flavus latus, iiiedio angustior ibiquo

saepe interruptus C. circumcincta

Bohem. III. 449.

Aiimüus flavus medio liaud aiigustatus . .97.

96. riaga dorsalis sanguinea, cxtus nigrocincta,

annulo flavo utriiiquo nigro-margiuato . C. media

Bohera. III. 450.

Plaga dorsalis atra C. diffinis

Bohem. III. 448.

97. Prothorax plaga basali nigra, in marginem

extensa, flavo-trimaculata C. amicta

Bohem. III. 456.

Prothorax plaga basali iu marginem haud

extensa, flavo-multomaculata .... 99.

98. Prothorax plaga 5-maculata C. flavo>iotata

Bohem. III. 457.

Prothorax plaga 9-maculata ....'. C. guttigera

Bohem. III. 459.

Neue columbische Elateriden aus Ocana.

Von

Eduard Steinheil.

1. An02)lischms LandoUi (n. sp.): Fuscus, nitidus, fulvo-

pubescens; fronte medio suhimpressa; prothorace latitudine longiore,

pundulato, a hasi angustato, angulis posticis carinatis; elytris post medium

attenuatis, punctato-striatis, interstitiis subconvexis, pundulatis ; pcdibus

fusvo-flavis. —Long. 8.5 ; lat. elytr. 2.4 mill.

In Candeze's Sektion I gehörig. Unten dunkler, oben, namentlich

auf den Flügeldecken, heller braun; auf der Mitte des Halsschildes

und vor jeder Hinterecke ein undeutlicher schwärzlicher Flecken.

Parapleuren, Vorderrand des Prosternums und die Bauchseiten röthlich.

Die schwach gewölbte Stirn dicht grob punktirt, der zugerundete

Kopfschildrand über dem Niveau der Oberlippe erhöht, Mitte der Stirn

zwischen den Augen kaum etwas eingedrückt. Die je ein Haar

tragenden Pünktchen auf dem Halsschild sehr fein. Streifen der


